
te der FC Königsfeld vor dem
SV Buchenberg, dem FC Neu-
hausen und dem FC Weiler.

Bürgermeister Fritz Link
lobte die Organisatoren des
FC Neuhausen. Sie haben bei
ihrer zehnten Ausrichtung tol-
le Arbeit geleistet. Er hofft,
dass der Fortbestand des Tur-
niers gesichert ist. Was vor
vier Jahrzehnten auf Anre-
gung von Karl Götz aus Wei-
ler ins Leben gerufen wurde,
sei bis heute sehr erfolgreich.

Buchenberg gewann mit 1:0.
Im zweiten Spiel traf mit

dem FC Königsfeld ein weite-
rer Turnierfavorit auf den FC
Weiler. Auch hier ging es 1:0
aus. Weiter hatten die Stür-
mer auf Sparflamme geschal-
tet. Aber bei den Temperatu-
ren wurde auch nicht auf Tem-
po gespielt.

Erst das letzte Spiel zwi-
schen Buchenberg und Weiler
brachte mit 3:1 die meisten er-
zielten Treffer. Am Ende sieg-

Königsfeld-Neuhausen (kh).
Die 40. Austragung des Ge-
meindepokals fand auf dem
Sportgelände des FC Neuhau-
sens statt. Die Besucher erleb-
ten spannende Spiele. Tore
waren bei den den Aktiven
aber eher Mangelware.

Zu Beginn stand das Tur-
nier der AH-Mannschaften.
Außer Konkurrenz nahmen
die Gäste aus Choisy in Frank-
reich teil. Der Ort hat rund
1600 Einwohner und liegt in
der Nähe von Annecy.

Der Gastgeber zeigte sich
am besten aufgestellt und
siegte vor dem FC Weiler,
dem SV Buchenberg und dem
FC Königsfeld. Die französi-
schen Gäste gewannen ein
Spiel ausgerechnet gegen den
Turniersieger. Alle anderen
verloren sie mit einem Tor
Unterschied.

Der Sonntag stand im Zei-
chen der aktiven Mannschaf-
ten. Das Spiel FC Neuhausen
gegen SV Buchenberg musste
rund eine halbe Stunde unter-
brochen werden. Ein Spieler
des SV hatte sich ohne Fremd-
einwirkung schwer verletzt.
Danach ging es weiter.
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Königsfeld. Das beste Abi-
tur am allgemeinbildenden
und den beruflichen Gym-
nasien der Zinzendorfschu-
len haben entgegen dem
Trend zwei junge Männer
abgelegt. Die beiden Ma-
thematikpreise gingen an
junge Frauen. Gemeinsam
mit 95 weiteren Abiturien-
ten feierten sie den Ab-
schlussgottesdienst.

In kleinen, szenischen Zwi-
schenspielen zeigten die Abi-
turienten auf, wie wichtig es
ist, ruhig und ohne sich het-
zen zu lassen die Dinge zu er-
ledigen, die gerade wichtig
sind – und wenn es das Feiern
ist. »Pflücke den Tag heißt
Carpe Diem ja wörtlich«, so
der Schulpfarrer Christoph Fi-
scher. »Als ich das Motto des
Gottesdienstes erfahren hatte,
kam mir gleich das Bild des
Gärtners in den Sinn.« Wie
ein Gärtner können die Abitu-
rienten nun das ernten, was in
all den Jahren des Lernens ge-
sät wurde. »Jetzt ist die Zeit zu
Feiern«, sagte er, »und auch
dabei müssen wir uns nicht
hetzen lassen.«

Der Schulleiter Johannes
Treude erzählte die Geschich-
te eines Spaziergängers, der
im Wald einem laut schimp-
fenden Waldarbeiter begeg-
nete. Dieser mühte sich ab,
mit einer stumpfen Säge einen
gefällten Baum zu zerteilen.
Warum er denn die Säge nicht
schärfen lasse, wollte der Spa-
ziergänger wissen und bekam

zur Antwort: »Dafür habe ich
keine Zeit, ich muss sägen.«
Damit es ihnen nicht so geht
wie dem Waldarbeiter,
wünschte Treude allen Anwe-
senden die Fähigkeit, Wichti-
ges von Unwichtigem zu
unterscheiden.

Wichtig ist auch, sich an ge-
wisse Ereignisse zu erinnern
und dafür hatten sich die Abi-
turienten eine nette Aktion
ausgedacht: Jeder von ihnen
schenkte einem Menschen sei-
ner Wahl eine Rose als Souve-
nir an diesen besonderen Tag
– die Blumen gingen an Mit-
schüler, Eltern, Lehrer, Erzie-
her und Freunde.

Die besten der 99 Abiturien-
ten konnten insgesamt 24
Preise für besondere Leistun-

gen mit nach Hause nehmen.
Ganz an der Spitze standen
Alexander Kohler von den be-
ruflichen Gymnasien und Jo-
natan Flaig vom allgemeinbil-
denden Gymnasium mit
einem Abitur-Durchschnitt
von jeweils 1,0. »Beide zeich-
nen sich durch ihr vielseitiges
Interesse, ihre sprachliche Ge-
wandtheit, ihre Fähigkeit zum
präzisen, klar strukturierten
und hinterfragenden Denken,
ihre Lust am Argumentieren
sowie ihre zielorientierte
Arbeitshaltung aus«, sagte Jo-
hannes Treude, bevor er bei-
den den Scheffelpreis für ihre
Leistungen im Fach Deutsch
überreichte. Außerdem be-
kam Jonatan Flaig den Fach-
preis Gemeinschaftskunde

und den Preis der Physikali-
schen Gesellschaft. Alexander
Kohler konnte zusätzlich zum
Scheffelpreis den Fachpreis
Spanisch, den Fachpreis Eng-
lisch und den Schulpreis Öko-
nomie der Südwestmetall in
Empfang nehmen.

Am allgemeinbildenden
Zinzendorfgymnasium gin-
gen die Preise in Spanisch und
Englisch an Verena Königs-
berger, in Biologie an Julia
Häußermann, in Kunst an
Greta Hoss, der Wettsteinpreis
für Musik an Torge Dieck-
mann und Adrian Schäfer.
Der ehemalige Schulsprecher
Patrick Zdravkovski bekam
den Preis des Elternbeirats
und Mirjam Dannert konnte
den Theaterpreis, den Erwin-

Jäckle-Preis für hervorragen-
de Leistungen in vielen Berei-
chen und ihr herausragendes
Engagement für die Schule so-
wie den Preis der Deutschen
Mathematiker-Vereinigung
mit nach Hause nehmen.
Letztere Auszeichnung ging
ebenfalls an Julia Elben vom
Sozialwissenschaftlichen
Gymnasium. »Damit ist das
Vorurteil, dass Frauen nicht
mathematisch denken kön-
nen, widerlegt«, so Treude.

Die weiteren Preise an den
beruflichen Gymnasien gin-
gen an Julia Mager (Biologie),
Magdalena Pfau (Kunst), Re-
bekka Binefeld, Sascha Hoppe
und Svenja Peter (alle Musik),
sowie Carolin Luthardt
(Amos-Comenius-Medaille).

Zwei jungeMänner erreichenNote 1,0
Mathematikpreise gehen diesmal an Schülerinnen / 99 Zinzendorfschüler feiern ihre Allgemeine Hochschulreife

INFO

Die Abiturienten des allge-
meinbildenden Gymnasiums
der Zinzendorfschulen: Eve-
lyn-Elisa Benz, Dunningen;
Melissa Binder, Neuhausen;
Felicitas Binz, Geisingen; Sal-
ly Blumenstock, Königsfeld-
Burgberg; Johannes Britsch,
Tuningen; Mirjam Lena Dan-
nert, Königsfeld; Torge Dieck-
mann, Villingen-Schwennin-
gen; Sarah Egbuche, Stuttgart;
JonatanFlaig,Hardt;LenaGerber,
Königsfeld; Julia Häußermann,
Königsfeld; Leonie Henrich, Kö-
nigsfeld; Lea Hornscheidt, Kö-
nigsfeld; Greta Hoss, Königs-
feld; Erjon Kadriu, Königs-
feld; Fabian Kieninger, Kö-
nigsfeld-Buchenberg; Moritz
Kieninger, Königsfeld-Bu-
chenberg; Verena Königsber-
ger, Königsfeld; Julius Lang,

Sipplingen; Matthias Sebas-
tian Link, Königsfeld; Niklas
Maier, Königsfeld-Buchen-
berg; Larissa Markus, Nieder-
eschach; Paul Meier, Königs-
feld; Fiona Oehler, Schram-
berg; Anne-Kathrin Paul, Kö-
nigsfeld; Adrian Petrolli,
Niedereschach; Jonas Pot-
schaske, Königsfeld; Jeremias
Preuss, Eschbronn; Annalena
Resack, Niedereschach-Scha-
benhausen; Maike Rohr, Vil-
lingen-Schwenningen; Adrian
Schäfer, Königsfeld; Constan-
ze Schirm, Königsfeld-Weiler;
Rebecca Schlenker, VS-Ober-
eschach; Florian Schlüter,
Saarbrücken; Veronica Volz,
Königsfeld; Julia Vondracek,
Königsfeld; Benjamin Weber,
Badenweiler; Louis Weißer,
Niedereschach-Schabenhausen;

Patrick Zdravkovski, Königs-
feld; Franziska Zeller, Sulgen
Berufliche Gymnasien: Sonja
Bachmann, Niedereschach;
Franziska Bantle, Bösingen;
Amos Baum, Schramberg;
Vincent Beck, Niedereschach;
Julia Bentzinger, Nieder-
eschach; Lisa Bentzinger, Nie-
dereschach; Aileen Benzing,
Dauchingen; Ronald-Hugo
Biegler, Schramberg; Rebekka
Binefeld, Trossingen; Tom
Brombacher, Donaueschin-
gen; Marvin Czech, Wellen-
dingen; Sarah Dold, Königs-
feld; Manuel Dold, Villingen-
Schwenningen; Lukas Drei-
ßigacker, Hainfeld; Michelle
Drollinger, Pforzheim; Julia
Elben, Donaueschingen; Tim
Esslinger, Hardt; Anna Katha-
rina Gaden, Villingen-

Schwenningen; Maria Neip-
perg, Königsfeld; Tabea Grös-
sel, Donaueschingen; Marie
Grossmann, Rottweil; Saskia
Günter, Niedereschach; Leo-
nie-Luisa Hagen, Königsfeld;
Ahmet Haliskaranfil, Schram-
berg; Joshua Haller, Königs-
feld; Tamara Heler, Villingen-
Schwenningen; Elena Hengst-
ler, Deißlingen; Marie-Elène
Hetzer, Bad Dürrheim; Laura
Hilt, Königsfeld; Sascha Chris-
tian Hoppe, Reichenau; Arian
Jakupi, Schramberg; Denis Ka-
lezic, Furtwangen; Simge Kara-
ca, Schramberg; Johannes Keil,
St. Georgen; Miriam Kohler,
Dunningen; Alexander Kohler,
Rottweil; Celina Kopp, Schram-
berg; Melanie Kratt, Villingen-
Schwenningen; Nino Lieb, Nie-
dereschach; Michael Lude,

Tübingen; Carolin Luthardt,
Mönchweiler; Julia Mager,
Hardt; Lukas Moser, Nieder-
eschach; Patricia Müller, Lau-
terbach; Sandra Neugart, Kö-
nigsfeld; Mert Özyildirim,
Hüfingen; Svenja Peter, Ten-
nenbronn; Magdalena Pfau,
Königsfeld; Bettina Theresa
Preuß, Königsfeld; Alexandra
Schlenker, Villingen-Schwen-
ningen; Valerie Schranken-
müller, Hardt; Judith Schürg,
Villingen-Schwenningen; Ka-
tharina Spadinger, Nieder-
eschach; Stephanie Späth, Vil-
lingen-Schwenningen; Fran-
ziska Swietlik, Villingen-
Schwenningen; Felix van de
Kamp, Schramberg; Janin
Leonie Weisser, Königsfeld;
Tanja Wilhelm, Aichhalden;
Stella Zinic, Sulz.

Schulleiter Johannes Treude gratulierte Verena Königsberger, Mirjam Dannert, Julia Häußermann, Greta Hoss (hintere Reihe von links),
Julia Elben, Carolin Luthardt, Adrian Schäfer, Sascha Hoppe, Jonatan Flaig (mittlere Reihe von links), Julia Mager, Magdalena Pfau, Rebek-
ka Binefeld, Svenja Peter, Alexander Kohler, Torge Dieckmann und Patrick Zdravkovski (vordere Reihe von links) zu ihren besonderen
Leistungen im Abitur. Foto: Zinzendorfschulen

Entscheidung fällt im letzten Spiel
Königsfeld holt Gemeindepokal / Franzosen schlagen Turniersieger

St. Georgen. Die Naturfreun-
de wandern am Sonntag, 15.
Juni, auf dem Traufgang »Hos-
singer Leiter«. Treffpunkt mit
Privatfahrzeugen ist um 8.30
Uhr am Klosterweiher.

Die Wanderung führt in Alb-
stadt-Laufen vom Parkplatz
Brunnental aus über Gräbeles-
berg, Kübelhansfels und Hos-
singer Leiter zurück zum
Parkplatz. Die Gehzeit beträgt
dreieinhalb Stunden (Auf-
und Abstieg 450 Höhenme-
ter). Rucksackverpflegung ist
mitzunehmen. Die Führung
hat Heiko Jakubowski. Gäste
sind willkommen. Anmeldun-
gen bis Freitag jeweils ab 18
Uhr unter 07724/7836.

Naturfreunde
am Albtrauf

Königsfeld-Buchenberg (dvs).
Mit einer Strafanzeige wegen
Trunkenheit im Verkehr muss
ein 26 Jahre alter Autofahrer
nach einem Wildunfall in der
Nacht zum Samstag rechnen,
teilt die Polizei mit.

Der Mann war auf der Kreis-
straße 5724 von St. Georgen
in Richtung Hardt unterwegs.
Ein Reh kreuzte unvermittelt.
Der Autofahrer wich nach
rechts aus und prallte dort
gegen zwei Bäume. Das Auto
des 26-Jährigen musste von
einem Abschleppdienst gebor-
gen werden. Der Autofahrer
selbst blieb unverletzt.

Weil die Beamten bei der
Unfallaufnahme jedoch deut-
lich über 1,1 Promille bei ihm
feststellten, behielten sie sei-
nen Führerschein ein und ord-
neten die Entnahme einer
Blutprobe an.

Mit 1,1 Promille
in Wildunfall
verwickelt

Von Karlheinz Hoffmann

Königsfeld-Neuhausen. Mit
Rockmusik begann das Fest
aus Anlass der 40. Austragung
des Gemeindepokals beim FC
Neuhausen. Drei Bands zeig-
ten ihr Können.

Zur Newcomer Night hat-
ten sich zu Festbeginn zwei

Bands angesagt, die in der Re-
gion schon einen gewissen Be-
kanntheitsgrad erlangt haben.
»Rabbit Mex Machine« be-
gann den Abend mit ihrem
Gastspiel. Die Band hatte
überwiegend Eigenkomposi-
tionen im Gepäck. Diese wur-
den sehr gekonnt vorgetra-
gen. Der Funke zum Publi-

kum sprang allerdings eher
zögerlich übrt. Dies lag aber
in der Hauptsache daran, dass
bei den Temperaturen viele
lieber vor dem Zelt saßen.

Mit »Lieber Anders« konn-
ten die Verantwortlichen den
Zweitplatzierten des diesjähri-
gen VS Music Contest präsen-
tieren. Dieser zeigten mit sei-
nem musikalischem Reper-
toire und beim Auftritt eine
gelungene Darbietung, die
auch bestens beim Publikum
ankam.

»Rocking Vibes«
geben ein Stelldichein

Am Samstagabend gaben die
»Rocking Vibes« ein Stelldich-
ein in Neuhausen. Classik
Rock aus den 70ern und 80ern
waren zu hören. Bekannte Ti-
tel, die man kennt aber nicht
jeder spielt, gehörten über-
wiegend zu den Musiktiteln
ihres Programms. Diese
brachten die fünf Musiker, die
ihr musikalisches Vorleben in
den Bands »Angel Eyes« und
»No Limit« hatten, äußerst ge-
konnt zum Vortrag.

Drei Bands rocken im heißen Zelt
Freitag die Nacht der Newcomer / Samstag wenig gespielte Titel

»Rabbit Mex Machine« hat in Neuhausen überwiegend Eigenkom-
positionen im Programm. Foto: Hoffmann

Viele Besucher verfolgen schon die erste Begegnung zwischen dem
SV Buchenberg und dem FC Neuhausen. Foto: Hoffmann

u Der Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, ist von
9.30 bis 12.30 Uhr und von 15
bis 18 Uhr geöffnet.
u Beim Seniorenkreis ist heute
um 15 Uhr Geburtstagsrunde
für alle, die im Mai Geburts-
tag hatten, im evangelischen
Gemeindezentrum.
u Die Gemeinde-Bibliothek
öffnet dienstags von 15.30 bis
17 Uhr.
u Die Rheuma-Liga bietet ab
17.30 und ab 18.15 Uhr
Warmwassergymnastik in der
Albert-Schweitzer-Klinik an.
Info-Telefon 07725/3518.
u Die Wasserversorgung
»aquavilla« ist bei Störfällen
unter Telefon 07722/86 10 zu
erreichen.
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